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Beilage zu Nr. 134 -er Karlsruher Zeitung.
Sonntag , 7 . Juni 1868 *

Auswanderer
nach Nord- und Süd-Amerika und andern überseeischen Ländern .

Die Unterzeichnete, seit 1852 von Greßherzoglichem Ministerium des Innern con-
cesstonirte Haupt-Agentur befördert über
^ ntH^vrpvn , Lr «iavi » , Havre , HaiabuvK , Liver¬

pool , LonUon unÄ VtotterUain
pr. Dampf - und Segelschiffen wöchentlich zweimal Auswanderer und Reisende zu den
billigsten Preisen, und dürfen Diejenigen, welche sich meiner Vermittlung bedienen , sich
einer sorgfältigen Bedienung versichert halten.

Zu Vertrags -Abschlüssen empfehlen sich :
Vie concesiionirten Herren Bezirks -Agenten. Mich . Wirsching ,

Haupt - Agent Mannheim .
Konrad Schmidt , Kommissionär in Karlsruhe , C . F . Hofheinz in Spöck ,
A . Wallerftein in Bruchsal , F . Holoch in Bruchsal , Jos . Nonnen¬
macherin Langenbrücken ._

Z .i.751.

Von vknnen
0. Weser —
v. Herma»» —
> . Amon —
l>. Ueuyork 10 . Juni

Regelmäßige Postd
^

pfsch
^

fs
^ ^

Southampton anlaufend.
Von Rewtzork: Von Breme « : Von Newyork :

18. Juni l) . Deutschlaui» 13. Juni 9 . Juli
25. „ v . Lauf « 20. „ 16 . „
2. Juli v . Wremen 27 . „ 23 . „
4 . , 0 . America 4 . Juli 30.

sernrr van Bremen jeden Sonnabend » von Southampton jede» Dienstag,
von Nemhorl jeden Donnerstag.

Passage-Preise bis auf Weiteres: Erste Kajüte ISS Thaler , zweite Kajüte LVV Thaler, Zwischendeck
BO Thaler Courant incl. Beköstigung. Kinder unter 10 Jahren auf allen Plätzen die Hälfte . Säug¬
linge 3 Thaler .

Fracht 2 Pfd . St . mit 15 "/» Primage per 40 Kubikfuß Bremer Maße . Ordinäre Güter nach Uebereinkunst.
H und L

Southampton anlaufettd.
Von Bremen : Von Baltimore : Von Bremen : Von Baltimore :

l>. Werk« - 1 . Juli. I v . Werk» 1 . August. 1 . September .
v . Waltimore 1 . Juli . 1 . August. > v . Waüimore 1 . September . 1 . Oktober.

ferner von Breme» «nd Baltimore jede« Ersten, von Southampton jede« Vierten des Monats .
Passage-Preise bis auf Weiteres : Kajüte LSO Thaler, Zwischendeck SO Thaler Crt ., Kinder unter lOJah -

ren auf allen Plätzen die Hälfte, Säuglinge 3 Thaler .
Fracht Vis auf Weitere« : 2 Pfd . St . mit 15 Primage per 40 Kubikfuß Bremer Maße .

Nähere Auskunft ertheilen sämmtliche Paffagier -Erpedienten in Bremen und deren inländische Agenten,
sowie Die OireirtlOll Ü68 MrääeutseffeL Dlo/ä .

_ . Vrüsswaan , Direktor . ll . kstsrs , Procurant .

Nähere Auskunft über obige Postvampfer ertheilt I . Stüber , Borstand
des Centralburcaus des bad. Auswanderungsvereins._ Z .i.764.

Näheres bei dem Hauptägenten Hrn . Mich. Wirsching in Mannheim,
und dessen bekannten HH . Bezirksageuten._ _ Z .i .777.

Z 90 HIorÄÄvRLtsedvr LLo ^ S

Ueberfahrtsverträgefür diese Postdampfschiffe schließen ab : I . M . Biele¬
feld , Generalagent in Mannheim, A . Bielefeld in Karlsruhe , N. Hirsch
in Weingarten , A . Streit in Ettlingen , Alex. Levisohn in Bruchsal,
Jakob Buttenwieser in Odenhcim, Jos. Gaum in Breiten, Fleischer
und Ulmann Ln Eppingen._

Zu Vertragsabschlüssen empfehlen sich die Generalagenten : Gundlach öt
Bärenklau in Mannheim ; Z. Bodenweber, Karlsruhe ; A . Grieb,
Durlach ; Frz Ed. Pfeiffer, Ettlingen._ Z

Ueberfahrtsverträge schließen ab : Lubberger ök Oelenheinz in Karls¬
ruhe . Z .i.816.

Z.l.87.

Auswanderer Beförderung
durch die englischen Postdampfschiffe der

IllMLll HIllv
vla Vi »iK» Qnz»L ii - I,lvt ri »ooI

zu billigst gestellten UeberfahrtSpreisen .

Generalagenten,
sowie deren bekannte Herren Bezirksagenten ,

in I4t»rl8viLl»L Herr
Z k74o Lager von

Asphaltirten Dachpappen
aus der Fabrik von Julius Harstanzen in Arnsburg ,

womit sich eine leichte, dennoch völlig dichte , dauerhafte und nicht feuergefährlicheBedachung sehr billig Herstellen
' ißt ; und von Asphaltplatte » für Jsolirschichte» , welche Lei Neubauten gegen Aufsteigen der Feuchtigkeit
Ntzt vielfach angewandt werden, unterhält in verschiedenen Größen

PH. Zar. Eglinger ,
in Mannheim 6 2 Nr . 10'/r-

Medaille bei der pariser Ausstellung 1867.
Die Harz , Pech und Kienrußfabrik

Von I G . Müller zum Pflug in Dcherberg im Renchthal (Baden)
empfiehl alle SortenBrauerpech , Sckusierpech , Kienruß u. s. w. in bester Quält¬
et - Auf frankirte Anfrage werden Preislisten franco übersandt. Z.l.260.

Z .g.869. Freiburg .

Fahrnißverfteigerung.
Aus der Verlassenschaftdes Herrn Erz¬

bischofs l>r . Hermann von Vikari werden
Montag den 22 . Juni d. I .

und die folgenden Tage , jeweils
Vormittag « 9 Uhr anfangend ,

im Erzbischöflichen Palais , folgende Fahrnisse gegen
Baarzahlung öffentlich versteigert:

Gold und Silber , Präziosen , Betten und Weiß¬
zeug , Schreinwerk , Küchengerälhe, Stockuhrcn ,
Gemälde, 2 Chaisen, Faß - und Bandgeschirr ,
Wein , Gartengeschirr und verschiedenerHauS -
rath .

Bemerkt wird , daß Gold und Silber
Mittwoch de » 24 . Juni ,

Morgens 9 Uhr anfangend ,
und die Weine

Donnerstag den 25 . Juni ,
Nachmittags 2 Uhr ,

versteigertwerden.
Die Weine sind :

vom Jahrgang 1855 4 Ohm ,
1857 14
1858 22
1860 2V- .
1861 15
1862 16

' 1863 47
1864 16
1865 14
1866 42
1867 20

Ebringer . . 2 '/? „
sodann 115 Flaschen feine Weine und Cham¬

pagner und 60 Maß Branntwein .
Freiburg , den 28. Mai 1868 .

Der Großh . bad . Notar
_ Roman ._

Z . l .271 . Sladtgemeinde Durlach .

Gras -Berkauf
von Gemeinde - und Almend -

Wiesen pro 1868.
Einladung .

Dienstag den 9 . Juni : die Wiesen auf der Platt , im
Göhre und hinter Aue, Mastweide , GLnSweidc,
Hummelwiesen, Apothekerstück , Reiherplatz , Hinter¬
wiesen , links und rechts der Karlsruher Straße , das
neue oder Kleestück, die Plotterwiesen und der kleine
Dreispitz bei der Untcrmühle ; 150 Morgen .

Mittwoch de» 10 . Juni : die kurzen Stücke auf die
Pfinz , die Nachlwcidwiesenan der Psinz , das Tränk¬
bühl , die Hegwiesenund die Thorwartswiesen ; 169
Morgen.

Donnerstag de» 117 Juni : die Neuwiesen ; 120
Morgen .

Freitag den 12. Juni : die Zimmerplatzwiesen , die
Hub- und Rennichswiesen , die Wiesen von der
Nachtweideam Entenkoy zwischen den Gräben , die
Wiesen auf der Tagweide und die Kuhweidwiesen ;
107 Morgen .

Samstag de» 13 . Juni , Nachmittag : die Brüch -
leinSwiesen , die Wiesen beim Brunnenhaus und
Breitegasse; 18 Morgen .

Montag den 15. Juni : die Wiesen im Füllbruch auf
die Pfinz , das untere mittle Stück , das Einhold -
wäldlein und das obere mittle Stück , 126 Morgen
bei Blankenloch und das kleine Hasenbruch bei Bü -
chia. — Anfang bei Büchig.

Dienstag dm 16 Juni : das große Hasenbruch , die
Füllwiesen, der Rockenbühlweg, die Rockenbühlwiese
und das Götzenstück , die Stcggasse und das Hasen-
rainle ; 86 >/r Morgen . — Anfang bei Blankenloch.

Mittwoch dm 17 . Juni : die Wiesen hinter dem Elf¬
morgenbruch , die Leimengrube und der große Drei¬
spitz bei der Schleismühle , das Dornwäldlein und
die Speckwiesen ; 133 Morgen .

Anfang Morgens 7 Ahr und Nachmittags
1 Uhr .

Durlach, dm 2. Juni 1868 .
Gemeinderath .
B l e i d o r n .

_ Siegrist .
Z .g.329. Durmers¬

heim .
Mühlen-Ber-

steigerung
Die Erben des ver-

storbenenMnllermeisters
Ignaz Enderle dahier lassen am

Mittwoch den 34 . Juni d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Gemeindehaus allda zu Eigenthum verstei¬
gern :

Eine Mahlmühle mit vier Mahlgängen und einem
Schätzung , eine Sägmühle , dann ein daranstehendes
zweistöckiges Wohnhaus mit Waschküche , Scheuer und
Stallung , Schopf und Schweinställen , mit 1 Morgen
2 Viertel 44 Ruthen Hofraithc und dabeilicgenden
Wiesen, angeschlagenzu . 16,000 fl .

Die Kaufbedingungen sind auf dem Gcmeindehause
aufgelegt und können jeden Tag eingesehen werden.

Diese Mühle liegt in der Mitte von neun Ortschaf¬
ten , in welchen kerne Mühle sich befindet.

Fremde Steigerer haben sich mit Leumunds - und
Vermögenszeugniffen auszuweisen .

Durmersheim , den 4. Juni 1868 .
Das Bürgermeisteramt .

A b a t h.
vilt . Schlager , Rathschr .

_ Z .l.315. Elchesheim .
Rindfassel-Versteigerung.
Die hiesige Gemeinde läßt einen fetten,

3 Jahre alten , zum Sprung fähigen Rindfassel , Rigi ,
bis nächsten

Montag den 8 . d . M . , MittagS2Uhr ,
öffentlich versteigern.

Die Versteigerung findet bei der Gemetndefaffel-

stallung statt.
Elchcsheim, dm 2 . Juni 1868 .

Bürgermeisteramt.
A l t e n b a ch.

H35 . Rastatt .

Lieferungs -Vergebung .
Das Großh . Festungs-Artilleriebataillon bedarf :

1700 Hmrden von Baumwollenzeug,
1700 Paar Unterhosen von ungebleichtemDop -

pcltuch ,
1700 Halsbinden ;

ferner zur Anfertigung von Stiefeln
148 Häute Rindsleder , durchschnittlich zu

15 Pfund ,
59 Häute Sohlleder,

40 Pfund ,
24 Häute Brandsohlenleder, , ,

24 Pfund ,
104,000 geschlagene Sohlennägel und

68,000 stählerne Absatzstifte.
Muster können auf der Verrechnung de« Bataillons -

üabs eingeschen werden , woselbst auch wegen Liefe¬
rung nähere Auskunft ertheilt wird.

Die Angebote sind l 8 ngstens bis 10 . Inni
d . I . unter der Adresse . Beklcidmigskommissionde«
Großh . Fesiungs-Artilleriebataillvns in Rastatt " ein-
zusenben.

Rastatt , den 4. Juni 1868.
Die Bekleidungskommission

_ des Großh . Festungs-Artilleriebataillons .
Z .l.216 . Nr . 436. Berghausen . (Jagdver -

Pachtung . ) Für die ärarische Jagd in dem 513 M .
381 Ruthen haltenden Domänenwald Hohberg bei
Wöschbach ist am 1 . Febr . 1869 die Pachtzeit abge -
lausen, und es wird deßhalb diese Jagd bis

Freitag den 12 . Juni d. I . ,
früh 9 Uhr ,

aus diesseitigem Bureau ans weitere 6 Jahre Lffemlich
verpachtet .

Berghausen, den 29. Mai 1868.
Großh . bad . Bezirksforstei .

_ Gamer ._
Z .l.336 . Nr . 2435. Heidelberg . (Bekannt¬

machung . ) In Sachen der Ehefrau des Berthold
Geiger von hier, Anna , gebornen Kirchgeßner ,
zur Zeit in Pforzheim , Klägerin , geffen ihren Ehe¬
mann . Beklagten , Ehescheidung betreffend , wird an¬
derweitige Tagfahrt zum Versuch einer gütlichen Bei¬
legung der Streitigkeiten beider Theile vor Unterzeich¬
netem Gerichtsvorstand auf

Dienstag den 23 . d . M . , früh 9 ' /- Uhr ,anberaumt , und hiezu beide Theile vorgeladen , die
Klägerin mit dem Anfügen , daß für den Fall ihre«
Ausbleibens die Klage auf sich beruht , der Beklagte
mit dem Bemerken , daß bei seinem Ausbleiben von
dem Gericht auf die Klage das Geeignete verfügt
würde .

Dies wird dem an unbekanntem Ort abwesenden
Beklagten hiermit eröffnet .

Heidelberg , den 3 . Juni 1868.
Großh . bad . Kreisgericht als Civilkammer .

Der Direktor :
O b k i r ch e r .

v . Becht old .
Z .l .301 . Nr . 1951 . Mannheim . (Bekannt¬

machung . ) In Sachen der Ehefrau des Schuhma¬
chers Georg Jakob Karl . Eva , geb . Leib , von Secken¬
heim, Klägerin , gegen ihren Ehemann , Beklagten,
Vermögensabsonderung betreffend , wird die auf Mitt¬
woch den 10 . Juni anberaumte Tagfahrt zur Verhand¬
lung über die Klage verlegt auf

Mittwoch den 24 . Juni ,
Morgens 9 Uhr ,und werden hievon die Gläubiger in Kcnntniß gesetzt.

Mannheiin , den 27. Mai 1868.
Großh . bad . Kreis- und Hofgericht , Civilkammer U .

L o e w i g.
Bumiller .

Z l.300 . Nr . 1980. Mannheim . (Bekannt¬
machung . )

In Sachen
der Ehefrau des Jakob SeßlerI . in
Plankstadt, Eva Maria , geb . Sturm ,
Kl.,

gegen
ihren Ehemann, Bell -,

Vermögensabsonderungbetr. ,wird die ans Mittwoch den 10 . Juni l. I . anberaumte
Tagfahrt zur Verhandlung über die Klage verlegt auf

Mittwoch den 24 . Juni d. I . ,
Vorm . 9 Uhr ,

und werden hievon die Gläubiger in Kenntniß gelebt
Mannheim , den 27. Mai 1868.

* '

Großh . Kreis- und Hofgericht , Civilkammer II .
L o e w i g .

Bumiller .
Z .l.304. Karlsruhe . ( Urtheil . ) In Sa¬

chen der Pauline , geb. Meffert , Ehefrau des Tape¬
zier« Friedrich Fetzner von Karlsruhe . Klägerin ,
gegen ihren Ehemann , Beklagten , wegen Vermögens -
absondcrung , wird der thatsächliche Inhalt der Klage
für zugestandeil erklärt, der Beklagte mit seinen etwai¬
gen Einreden ausgeschlossen und in der Sache selbst zu
Recht erkannt :

Die Klägerin sei für berechtigt zu erklären,
ihr Vermögen von dem des Beklagten abzuson¬
dern , und habe der Letztere die Kosten zu tragen .

V. N W.
Dies Unheil wird den Gläubigern des Beklagten

zur Kenntniß gebracht .
Karlsruhe , den 25. Mai 1868.
Großh . Kreis- und Hofgerichl . I . Civilkammer.

S e r g e r.

Z .g.926. Nr . 4839. Neckarbischofsh ^ i >m ( Vor¬
ladung .) Der klägerische Vormund Peter Friz von
Rappenau hat vorgetragen , daß die ledige vermögens¬
lose Margarethe Badenbach von Rappenau am
8 . Juni v . I . ein auf den Namen Karl getauftes Kind
geboren habe , für welche« er unterm 15 . v . Mts . als
Vormund aufgestellt worden sei . Der unstet herum-
zichende vermögende und erwerbsfähige Jakob D ö rz -
bach von Rappmau habe in der gesetzlich unterstell-



Laren Zeit der Empfängniß den Beischlaf mit Marga¬
retha Badenbach vollzogen, weßhalb gebeten werde,
e- wolle Jakob Dörzbach auf gepflogene Berband -
lung , unter VerfAdmg in die Kosten, für schuldig er¬
klärt werden, einen seinen Vermögen»- und ErwerbS-
verhäktniffm entsprechenden wöchentlichen ErnährunaS -
beitrag von 30 kr. von dem Tag der Geburt des kla¬
genden Kinde» an bi» zu dessen zurückgelegtem 14 . Le¬
bensjahr zu bezahlm.

Zur mündlichen Verhandlung auf diese Klage wird
Tagfahrt auf

Dienstag den 23 . Juni d. I .,
Vormittag » 8 Uhr ,

anberaumt , und werden hierzu beide Theil«, zm» Be¬
weis ihrer Behauptungen vorbereitet und mit der Auf¬
lage etwa ihnen zu Gebot sichenden Urkunden zur Tag¬
fahrt mitzubringen , vorgeladen, der Beklagte unter dem
Androhen , daß im Fall leine» unentschuldigt« Aus¬
bleiben« der Klagvortrag für ztlgestanden , stde Einrede
für versäumt erklärt und nach dem Klagbegehren, -so¬
weit solche» in Rechten begründet ist , erkannt werden
würde.

Dem Beklagten wird überdies aufgegeben, spätestens
in der Tagfahrt einen im Ort de» Gericht» wohnenden
Gewalthaber für dm Empfang aller Einhändigungen ,
welche nach dem Gesetz der Partei selbst »der an deren
Wohnsitz geschehen sollen , anher namhaft zu machen ,
widrigen» die gmanntm Verfügungen mit der gleichen
Wirkung an der Gerichtstasel angeschlagenwerden.

Neckarbischof »heim, dm 2. Juni 18K8 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Z e r v u i.
Z .g .916. Nr . 3325. Oberkirch . ( Aufforde¬

rung .) I . S . des Josef Birk und de« Mathias
Birk von Löcherbcrg gegen Gerber Josef Spinner
von Oppenau , z. Zt. flüchtig, Forderung betr ., wird der
beklagte Theil angewiesen, entweder dem Kläger Josef
Birk 500 fl. nebst 4 °/ , Zins vom 18. November 1867,
und dem Kläger Mathias Birk 30vfl . nebst4 "/,Zi »S
vom S. Juni 1867 zu bezahlen . oder, wenn er die ge¬
richtliche Verhandlung der Sache verlangen will, dieses
binnen 14 Tagen zu erklären , widrigen» auf
klägertscheS Anrufen die Forderung für zugestandener¬
klärt würde. Di « Erklärung , daß die gerichtlicheVer¬
handlung der Sache verlangt werde , kann der beklagte
Theil brnnen 14 Tagen mündlich oder schriftlich
bei diesseitigem Gericht Vorbringen.

Zugleich wird dem Beklagten aufgegeben , einen da¬
hier wohnenden Gewalthaber aufznstellen , widrigen»
alle weitern Verfügungen und Erkenntnisse mit der
gleichen Wirkung , wie wenn sie der Partei eröffnet wä¬
ren , an der diesseitigen Gerichtstafel angeschlagen
würden .

Oberkirch. dm 29 . Mai 1868.
Großh . bad. Amtsgericht,

v . Waenker .
Z .g .927. Nr . 5164. Ueberlingen . ( Gant -

rdikt .) l . Gegen Franz Guldin von Neufrach
haben wir Gant erkannt , und eS wird nunmehr zum
Richtigstellung«- und Vorzugsverfahren Tagfahrl an¬
beraumt auf

Dounerstag den 25 . d. Mts . ,
früh 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen, tvelche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen, aufgefordert, solche in der angesetzten Tagfahrl ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfand - recht« zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegcn oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagsahrt wird ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - oder
Nachlaßverglcich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung de« Masse¬
pflegers und Gläubigerausschusfe« die Nichterschcinen -
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bi » zu jener Tagfahrl eine» dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si¬
tzungsorte des Gerichts angeschlagen würden.

II . Den Schuldnern des Gantrnann » wird aufgege-
bm , die Forderungen desselben bis auf weitere gericht¬
liche Verfügung bei Vermeiden nochmaliger Zahlung
nicht auSzuzahlen.

Ueberlingen , dm 2. Juni 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

D i c t s ch e.
Z.g.914 . Nr . 10,156 . Müllheim . ( Gant¬

edikt .) Gegen Wilhelm Friedrich Hö ferlin Ehe¬
leute von Bellingen habm wir Gant erkannt , und es
wird nunmehr zum Richtigstellung«- und VorzugSver-
sahren Tagfahrt anberaumt auf

Donnerstag den 25 . Juni d. I . ,
Vormittags 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasfe machen
wollen, aufgesordwt, solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unlerpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In dcrselben Tagfahrl wird ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und cs werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Masse-
pflegerS und MäubigerauSschuffeS dir Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden.

Die im AuSlandc wohnenden Gläubiger haben läng¬
sten» bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung, wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si¬
tzungsorte des Gerichts angeschlagen , bezw. denjenigen,
deren Aufenthaltsort bekannt ist, durch dir Post zuge -
sender würden .

Müllheim , den 28. Mai 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Stockhorn .
Seifert .

Z .g.922 . Nr . 6174 . Durlach . (Gantedikj .)
Ueder d»S Vermögen des Bäckermeisters Friedrich
Stolz von Durlach wurde Gant erkannt und zum
Richtigstellung«- und Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Ditustag bk » 16 . Zun , ch. I . .
vormittag » 8 Ähr ,

«»geordnet.
Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem

Grund Ansprüche an die Gantmasse machen wollen,
werdm hiermit aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des AusWusfes von her
Masse, persönlich oder durchgHtzethBevollmäHttBe .
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich ore
etwaigen Vorzug»- und Unterpfand - rechte zu bezeich¬
nen . die der Anmeldende geltend machen will, unter
gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurknndm oder An¬
tretung des Beweis« mit andern Brwesmitteln .

In der nämlichen Tagsahrt spll der Massepfleger und
Gläubigerausfchuß ernannt und ein Dora - oder Nach¬
latzvergleich versucht , und ftr Bezug auf Borgvergleich
und Ernennung des Massepfleger» und GlLuvigerauS -
schusses die Nichterscheinendcn als der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden.

Schließlich wird noch beigrsügt , daß die im Aus¬
lände wohnenden Gläubiger vor der LiquidationStag -
fahrt für den Empfang der an sie selbst zu machenden
Zustellungen oder Eröffnungen am Orte de « hie¬
sigen Gerichtes einen Gewalthaber in öffent¬
licher Urkunde zu bestellen und nachzuweisenha¬
ben, widrigenfalls alle Verfügung « oder Erkenntnisse
mit der gleichen Wirkung , wie wenn sie den Gläubi¬
gern selbst zugrstekkt öder eröffnet wären , «n der hie¬
sigen Gerichtstasel angeschlagenwerden.

Durlach , den 2. Juni 18M .
Großh . bad . Amtsgericht.

G a u p p .
Knau «.

Z .g .906. Nr . 16,060 . Karlsruhe . ( AuS -
schlußerkenntniß .)

Dir Gant über das Vermögen der Ge-
. seüschast . Geschwister Heilig " in

Karlsruhe und der Louise und Emilie
Heilig von hier betr .

Alle Diejenigm , welche bis heute ihre Forderungen
nicht angemeldet haben , werden andurch von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen .

V. R . W .
Karlsruhe , den 27 . Mai 1868.

Großh . bad. Amtsgericht,
v . Vince 'nti .

, W . Frank .
Z .g .901 . Nr . 6677 . Dvnaueschingen . ( Er -

kenntniß .)
Die jGant gegen Uhremnacher Ferd.
Haller von Hüfingen .

Beschluß .
I . S . — wie oben — wird auf denAntrag der Ehe¬

frau des Gemeinschuldners gemäß P .O . 8 1060
erkannt :

Es sei das Vermögen der Antragstellerin von
demjenigen ihres Ehemannes abzusvndern.

V . R . W.
Dvnaueschingen, den 29 . Mai 1868.

Großh . bad Amtsgericht.
H . Schmidt .

Z .g .893 . Nr . 5235 . Ueberlingen . ( Beschlag .)
I - S .

des Josef Hänggi in Solothurn
gegen

Leopold Akcrmann vom Mimmen¬
hausen,

Forderung und Sicherheitsarrest
betr.

Den Schuldnern des flüchtigen Beklagleir wird auf-
gegeben , die Forderungen desselben bis «uf weitere ge¬
richtliche Verfügung bei Vermeidung nochmaliger Zah¬
lung nicht auSzuzahlen.

Ueberlingen, den 30. Mai 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

D i e t s ch e.
V.889 . ' Karlsruhe . ( Bekanntmachung .)

Unter O Z . 37 wurde heute dahier in das Firmen¬
register eingetragen :

Kaufmann und Buchhändler Joseph Bielefeld
von hier hat sich mit Henriette Hrrmine Kaula von
Stuttgart »» ehelicht .

Nach dem Ehevcrtrag wirft jeder von beiden Thcilen
je 500 st. in die Gütergemeinschaft ein , von welcher
alles übrige beiderseitigeBeibringen und Alles, was dem
einen oder andern der Gatten künftig durch einen un¬
entgeltlichen RcchtStitek zufallen wird , ausgeschlossen
bleibt.

Für das Gütcrrecht der beiden Ehegatten sollen die
Bestimmungen des badischen Landrechls über die Ge¬
meinschaft mit Ausschluß eines Theils der fahrenden
Habe namentlich die L .R .S . 1500 bi» 1504 maßgebend
sein .

Karlsruhe , dm 3 . Juni 1363.
Großh . bad . Amtsgericht,

v . Vincenti .
W . Frank .

Z .g.890. Eichstetken . ( Erbvorladnng . )
Johann Jakob Zimmer mann von Bahlinge » ist
zur Erbschaft seiner in Bahlingen verstorbenen Mut¬
ter, Anna Maria , geb . WürstIin . gewesene Ehejrau
des Drehers Sebastian Zimmermann von da , be¬
rufen und wird , da dessen Aufenthalt unbekannt ist,
hiermit aufgefvrdert , seine Ansprüche

binnen drei Monaten ,
von heute an , vor dem Notar des Distrikts Eichstetten
geltend zu machen , sei es in Person oder durch einen
zureichend legitimirten Bevollmächtigten , widrigen¬
falls die Erbschaft lediglich Denjenigm würde zuge -
theilt werden, wAchcn sie zukäme , wenn der Vorgela¬
dene zur Zeit de» Erbanfalls nicht mehr bei Leben ge-

Eichstetten , den 30. Mai 1363.
< Der Großh . Nolar

S t a r ck.' Z .g.888. Heidelberg . (Erbvorladung .) .
Heinrich Jakob Ludwig Z im m ermann von Heidel¬
berg, vor mehrerenJahren nach Amerika ausgewande«
und an unbekanntem Orte abwesend , ist zur Erbschaft
seiner verstorbenenMutter , Regina Ziinmcrmann ,
geborene Sommer , Wittwe des ehemaligen Aktuars
und PolizeikommissärS Mathias Zimmerinann in
Heidelberg, berufen.

Der genannte Abwesende wird deßhalb hiermit aufge¬
fordert, seine Erbansprüche innerhalb der von heule an
laufenden Frist von

drei Monaten
bei dem Notar des Distrikts Heidelberg I. geltend zu
machen , wobei er zugleich darauf hingewiesen wird , daß
andernfalls die Erbschaft den Personen zugelheilt wer¬
den würde , welchen sie zukäme, wenn er zur Zeit des
Erbanfalls nicht mehr rin Leben gewesen wäre.

Heidelberg, den 30. Mai 1866.
Großh . bad . Notar
Dillinger .

, 37. SwkjLltttg . ( Erbvsrlsdung . )
Jakob Friednch eirveber vonSerfeLen , schon
viele Jahre von Per abwesend ^ ist zur Erbschaft « n
VermogenSnachlasse seiner Mutter — der Heinrich
Schmidt '» Wittwe , Johanna , geb. Bodenweber —
von Seefelden mitberufm .

Da dessen gegmwäptiger Aufenthaltsort unbekannt
ist, so wdeh « kilOtze MAntrag der übrigen Betheilig-
ten mit Frist von

drei Monaten
zu den TheilungSverhandlungen mit dem Anfügen
hiermit vomeladm , daß, wmn er nicht erscheine , die
Erbschaft Denen zugeHM werde , « « hm fieMkime ,
wmn der Borgeladme zur Zeit de- ErbanfaUS nicht
mehr am Leben gewesen wäre.

Sulzburg , den 12 . Mai 1888.
Der Großh . bad. Notar

Hanag ar t h .
Z .l.322 . Mosbach . ( Bekanntmachung . )

I . U. S . gegm Johanna Schäfer von Wagmschwmd
und Genossen wegen Diebstahl« , verübt in Bande ,
wurdm die Angeschuldigten im Besitz pon Maaren ,
Waarmristm und um äugeftrtigte » MsLbungSstücken
betreten, über deren Erwerb sie sich nicht genügend
auszuiveisen vermögen , und wÄcheiKegenstäikdenach
ihrer Beschaffenheit und in Betracht der dürftigen Ver¬
mögen-Verhältnisse der Beschuldigten allem Vennuthm
»ach aus Jahrmärkten entwendet wurden . Diese den
Angeschuldigten abgenommene» und bei Haussuchun¬
gen aufgefundenen , zu Gerichtshanden gebrachtenGe-

2) SV» Ellen weißer Bgumwollenzeug, V» breit ;
3) 2 ' /, Ellen schwarz und weiß karrirlrr Baumwol¬

lenzeug ;
4) 1V». Ellen weiß - und gelbkarrirter Kölsch ;
5 ) 1 Elle karrirter Baumwollenzeug :
6) 1 geblümtes , seidene« Halstuch mrt Fransen ;
7) IV » Elle lilagestreifter Kleiderstoff (Lüstrr) ;
8) 1 Schurze au » demselben Stoff ;
9) (OV, Ellen braungestreiftor Ldwlurstvss (Silk -

lüstre) ;
10) 1 Schürze aus demselben Stoff ;
11 ) V» Meu gedruckter Thib'et , roth und schwarz

getupft ;
12) ein Paar dunkelgrave, wollene Frauenhand -

schuhc mit Manschetten ;
13) 6 Ellen blau - und gelbgewürfeller̂ Banmwollea -

zeug , V, breit ;
14) 7V- Ellen schwarz - und weißgewükfellcrBamn -

wollenzeug, V» breit ;
15) IV » Casinett (Rips ) , V, breit ;
16) 1 Elle schwarzer Tastet ;
17) 2V» Ellen halbwollener Unterrockflanell;
18) IV» Elle blaugewürselter Baumwollenzeug , V»

breit ;
19) 1 schwarz - und rothkarrirte wollene Weste mit

blanken Knöpfen und mit grauem Kanevas ge¬
füttert ;

20) 1 Paar schwarze Tuchhosen Mil grauein Kane¬
vas gcfültert ;

21 ) 3 Ellen lilagestreifter Kleiderstoff(Lüstre ) ;
22) 6Vi Ellen weißer Shilling , V» breit ;
23) 7V« Ellen blau - und gclbgewürfeller Baumwol -

lenzeug;
24 ) ? Vr Ellen builtgewürfelrer Kleiderstoff , bläulild

mit gelben Karros , V» breit ;
25) 5V« Ellen schwarz - und gelbgewürfeller Baum -

wollenzeüg , V» breit ;
26) IV » Ellen grauer Doppeltiistre, V» hreil ;
27) 3 Ellen roth- und blaukarrirler Baumtvollm -

zeug , V» breit ;
28) 2Vr Ellen schwarz - und weeßkamrter Baumwol -

leuzeug , V» breit ;
29) IV » Elle schwarzer Kattun , V» breit ;
30) 1 Kinderröckchen . gefertigt aus 3V, Ellen grau-

und rothgestreislcm, halbwollenem Flanell , V»
breit , mit schwarz - und weißkarrirlem Baum¬
wollenzeug gefüttert ;

31) 1 Unterrock , gesertigl aus 6V« Ellen carmoisin-
rothem , grankarririem Wollenflancll, V , breit,
mit schwarz - und weißkarrirlem Baumwolleü -
zcug besetzt;

32) 4Vr Ellen weißer Shirting , V» breit ;
33) 1 Unterrock, gefertigt au» 7 Ellen grau - und

rothgestreiflem, halbwollenem Flanell , V» breit,
mit einem halben Einsatz aus blau - und roth-
karrirtem Baumwollenzeug, und mit schwarz -
nnd weißkarrirlem Baumwollenzeug besetzt ;
1 Frauenrock, gefertigt aus 6 Ellen schwarz - und
gelbkarrirtem Baumwollenzeug , V» breit, mit

34)

dunkelbraunem Besatz« ;
35) 1 Frauenkleid , gefertigt aus 10 Ellen weiß- und

modefarbigem, karrirtem Kattun , V» breit , mit
schwarz - und rothkarrirtem Baumwollenzeug be¬
setzt und gefüttert ;

37) 2 Knäule Wolle, weiß und blau ;
38) I V» Elle brauner Kattun , V« breit ;
39) eine Schürze aus weiß - und gelbgest . eistem

Baumwollenzeug ;
40) ein Kindersacktuch ;
41) cm Rock au? duntelnielitte « Buflskiu mü car-

uivlsinkdiycm und graNkärritteM Flanell ge¬
füttert ;

42) zwei Buckskinwesten aus demselben Stoff , die
ein« mit gelb- und schwarzem , die ander« init
blaugestreisiem Barchent gesütlert ;

43 ) ein schwarzes Taffethakseüch;
44 ) ein ditto mit seidenen Fransen ;
45) ein seidenes Fraucnhalstuch , schwarz geblümt

mit grauen Kairos ;
46) 1 Schürze au» halbseidenem Kleiderstoff, roth-

lila und schwarz geblümt ;
47 1 ditto aus pensvescidencm Stoff « mit schwarzer

Bordüre ;
48) 1 ditto aus schwarzemKattu « ;
49) ein Uiiterrock „ gesellig! aus ? Ellen grau - » nd

grünkarrirlcmHalbwpilenstauetl , V« drei : , mit
grauem Kleiderstoff besetzt;

50) 1 ditto , gesellige aus 7 Ellen carmoisinrvthem
und graukarrirtem Flanell, ' /» breit, mit braun -
karrirecm Baumwellenzeug besetz ! ;

51) 1 Frauenrock, gefertigt aus 6 Ellen blaugcstreif-
tcm Baumwollenzeug , V» breit, mit schwarz -
und weißkarrirlem Baumwollenzeug gefüttert ;

52) ei» Paar gestrickte wollene Staucher ;
53) ein rolh - und wcißkanllrle» , baumwollene« Ta¬

schentuch ; ^
54) eine elegante Hnthäube , gefertegk aas schwarzem

AllaS, mit schwarz «, Spitze» besetzt und Pensöe-
vcrzicrung ;

55) einDoppelterzerol , an dessen rechtem Laus der
Zündkegel fehlt ;

56) Elle blau - und gelbkarrirter Baumwollenzeug,

57) 2 Restche
'
n roth - und weißkarrirter Kölsch ;

58) ein gedruckte« ThibethalStuch mit schwarzem
Grund und Cachemir-Bordure und , schwarzen
Fransen ;

59) 1 schwarze », halbwollene» Halstuch mit Fransen
(Brillantine ) ;

60) 1 Schürze «ns halbseidenemKleiderstoff, roih-
lila und schwarz geblümt ;

61) 1 schwarze Tafsetfthürze, V» breit ;
62) 1 Kleid, gefertigt au» 12 Ellen braungedruckte»

Orleans mit grünem Bsrhangzeug besetzt ;
63 ) 1 ditto au» demselbenStofs mitLeichem Futter

und gleichem Besatz ;
64) 1 ditto, »efertigt aus 12 Mm LilaSattun , «/.

briet, Met weißerPeiiklöätw gefielkeell ;
65) 1 schwarze Toffrlschürze, V» breit ;
66) 4V, Ellen schwarze » Tuch , V» breit, worin ei»

Loch in der Größe eines KronenthalerS ;
67) 1 Rest v,n .2Vi Ellen dulden MD ;
68) 4V- Men Baumwollenzeug mit gelbem Ärulld

ti»d blanen K« *o», V. Ircit ;
69) V, Elle Rosa -Kattun , V» breit ;
70) 1 schwarzes , abgepaßtes TaffethalStuch;
71) k' /r Ellen blauer Druckkattnn, V» breit ;
72) 1 zugefchnittmer Oberleib au « demselben Stoff

3 Ellen ;
"

73) 4 Elle» geblümter Druckkgttun. V« breit ;
74) 1'/. Elle blauer TWet, V. »vek ;
75) IV » Elle grauer Futterbarchenk ;
76 ) 1 abgepaßte Thibetschürze, duukelppsa;

'
77) 1 braunes , wollene» FrauenhctkStuch neit grün -

grflirifter Lilabvrdnre ;
78) 1 Kopsenzügr a»S weiß - und gelbkarrirte«

Kölsch , 2 '/- Ellen :
79) 3 Ellen schevärze» Tuch, V» breit ;
80) 1 Kleid , gefertigt aus 11 Elle» Kleiderstoff neit

gelben Seidmstreifen , V» breit ;
81) 1 Frauenrock » es braunkarrirtem Baumwollen¬

zeug , 6 Ellen , V» breit ;
B2) 1 Schürze aus halbseidenem Kleiderstoff , rolh-

lilä und fchwarz geblümt ;
83) 3 abgepaßte Tasfethalsbinden, V» breit, nn einem

Stück ;
84) 1 Juppe aus schwarzemBuckskin mit grünkar-

rirtem Baumwollbiber gtsüttert .
Die» wird zur öffentlichen Kenntnis , gebracht, und

werden alle Diejenigen , welchen solche Maaren abhan¬
den kamen, aüfgefordept, die»

binnen 10 Tagen
er anzuzeigcn.^osbach , den 30. Mai 1863.

Der
Untersuchungsrichter bei Großh . bad . KreiSqericht

Mosbach.
W. Kapferer .

A .g .929. Section lll . J .Nr . 3424 . KarlSrube .
(Aufforderung .) Der Dragoner im ( I. ) Lcib-
Dragonerregimmt Franz Bakentilr von BW , gegen
lvelchen da« Großh . Bezirksamt dort bereit« nnterm
14. März d. I ., Nr . 2260 , das AbwesenheilSverfabreu
wegenDesertion eingclcitet hat . wird nunmehr anfge-
forbcrt, sich

binnen drei Monaten
um so sicherer bei seinem Regimentskommando zu
stellen , als im Falle seine » uncntschuldigten Aus¬
bleibens er der Desertion für schuldig erkannt und in
di« gesetzliche Geldstrafe verfällt würde.

De « bereit- angelegte VermögenSbeschlagnahmehat
fortzudauern .

Karlsmhe , den 4 . Juni 1866.
Großh . DivefionS- Gericht.
Der

'
Der

DivisionS-Commaudcur : DivisionS -Auditeur :
Wilhelm Prinz v. Baden . Rehen .

Z .g .930. Sektion, » J .Nr. 3427 . Karlsruhe .
(Ausfo,derung . ) Grenadier Anselm Friede !
von Allfeld wird hiermit aufgesorbert, sich

binnen drei Monaten
diesseits oder bei seinem Commando zu stellen , widri¬
genfalls er der Desertion für schuldig erkannt und in
die gesetzlicheGeldstrafe verfällt würde.

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag belegt.
Karlsruhe , dm 4 . Juni 1868.

Das Großh . DedisionS-Gericht.
Der

Divisions -Commandeur : DevisionS-Aaditeur :
Wilhelm Prinz ». Baden . Litjchgi .

Z .l.268 . Nr . 1242 . Freiburg . ( Urtheil . )
In Anklagesgchm

gegm
Adolf Orthvon HaSlach

wegen Widersetzlichkeit
wird aus gepflogeneHauptverhandlung zu Recht er¬
kannt :

„Adels Orth , Nr . der Medizin von HaSlach ,
sei der Mittelst körperlicher Mißhandlung ver¬
übten Widersetzlichkeit schuldig , deßhalb zu einer,
aus der Festung zu erstehenden, KrÄsgesängE
strafe von zehn Wochen, sowie zur Tragung von
drei Vseptel der Kosten des Slrafversahrent , mit
Ausnahme der durch die heutige Verhanbluug
entstandenen Kosten , welche ihm » aM' zur Last
stellen, und zu drft Kosten stkirkrllnveilsvoll -
streckülig zu veruriheilkN. "

V. R . W
Dies wird dem flüchtigen Angeklagten hiemit be¬

kannt gemacht .
So geschehen, Freiburg , den 20 . Mai 1868.

Großh . Kreis - und Hosgericht, Strafkammer .
Weber .

Föhrenbach ,
Z .I.302 . Nr . 2003 . Baden . ( Oefsentliche

Bekanntmachung . ) I » Anklagesachcn gegen
Graf Alfred von Oberndorfs von Baden wegen
Betrugs wurde auf gepsiegen « Verhandlung zu Recht
Lrk«n« :

„ Der Angeklagte , Graf Alfred vonObern -
dorss , sei des BclreegS gcgxn Gläubiger im Be¬
trag von mehr als 25 fl. für schuldig zu erkläre »
und deßhalb zu einer in abgesondertem Ramne
zu erstehenden KrciSgesanguigstrase von Eine«
Jahr , sowie in die Kosten de» gerichtlichen Ver¬
fahrens und der Urthcilsvollstreckung zu ver-
urlheilen ."

V - R . W.
Pies wird dein stüchligenAngeklagte,i biemit cröfsnet . ;
Bade», den 29. Mai 1868 . 1

G« G . Kvci«gericht Badm . als StraskammerM ^ el»» »
de» Großh . Kreis - und Hof gerichl » Olsenburg. .

vr . PUchel 1.
B a U in ü l l e r.

Dr « ck und verlog der tP Brauu ' l tze « H » « d „ ch d , II cke r ei.
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